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bekanntlich als Grund einen weichen waſſerhaltigen Thon und da

ſich verwandelnden Porphyrknack beſchüttet wurden ſo befanden
ſich dieſelben monatelang in dem traurigſten widerlichſten Zu

ſtein darüber eine Schicht groben Kieſes und als Decke feinen

den ſabbatlichen Zuſammenkünften des Orcheſtervereins deſſen

welche neben die Speiſekarte der Kunſt gleich die Rechentabelle legen

möglich

rJ J

palle Sonntag

Provinzial Landtag
Telegraphiſche Depeſche der SaaleZeitung

D Merſeburg 18 Nov Mittags
gu der heutigen Schluſzberathung über den Antrag
gen Verlegung des Ämtsſitzes der Provinzialbe

ren wurde die Ablehnung des Antrages mit 48
en 44 Stimmen beſchloſſen Durch dieſen abermaligen
gativen Beſchluß iſt das Verbleiben des Amtsſitzes in Merſe

jutg ausgeſprochen

HDer Bericht über die Freitagsſitzung mußte wegen Raum
nangels für die nächſte Nummer zurückgelegt werden Die Red

Telegr Depeſche der Saale Zeitung
Rom 18 Nov Diritto will wiſſen die Türkei habe an

eſchts der en Rußlands zur Vermeidung des Krieges
L chloſſen die Conferenz bedingungslos anzunehmen

er Türkei
Die rumäniſche Deputirtenkammer hat den Adreßentwurf

zur Beantwortung der Thronrede einſtimmig angenommen
Sodann bewilligte die Kammer einen Credit von 400,000 Lei
zur Beſtreitung der Koſten für das Obſervationscorps an der
Donau und deſſen Reſerven bis zum December
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Halle 18 November 1876
Unſere Promenadenwege

Bei Anlage von Kunſt oder Promenadenwegen iſt erſtes und
ganz nothwendiges Erforderniß Feſte nicht verwitterbare und
ganz beſonders waſſerläſſige Unterlage Unſere Promenade hat

ihre Wege ſeither auch mit demſelben Material d h mit in Thon

tande

der jetzigen Neugeſtaltung der Promenade wurde allge
mein eine Beſeitigung dieſes Zuſtandes erwartet was aber thut
die ſtädtiſche Bauverwaltung Sie legt auf die waſſerhaltige
weiche Unterlage eine neue Lage von ſchon verwitterten Porphyr
knack diegebenſo das Waſſer hält und ſtreut eine dünne Kies
ſchicht darüber welche vom Waſſer ſchnell geſättigt wird Man
bereitet uns alſo recht waſſerhaltige Wege Jm Sommer vori
gen Jahres wurde die Straße vom Schauſpielhaufe nach der
Tulpe mit Porphyrknack beſchüttet und als dieſen nach wenigen
Monaten die Droſchken und andere Pferde in Mehl verwandelt
hatten wurde im Herbſt der dadurch entſtandene gewaltige
Schlamm neben der Straße angehäuft und ſchließlich als feſt ge
frorene Maſſe wieder abgefahren Auch jetzt kann man den
gleichen Schlamm längs des Weges an Tholucks Garten und an
andern Stellen angehäuft ſehen und wie Viele haben ihn in den
letzten Tagen auf dein Promenadenwege in der ſchönen Poſtſtraße
durchwaten müſſen Alſo mit weichem recht waſſerhaltigen Ma
terial werden unſere betretenſten Wege hergeſtellt und wie leicht
und weniger koſtſpielig weil dauerhaft könnten ſie trocken und
feſt gemacht werden

Statt des Porphyrknacks eine Lage Knack von dem fehr harten
nicht verwitterbaren kieſeligen Braunkohlenſandſtein oder Knollen

Kies und Sand Durch dieſe Lagen geht Regen und Schnee
waſſer ſofort hindurch ſie verwittern und löſen ſich nicht auf und
wir haben dauernd trockene und feſte Wege wie andere Groß
ſtädte Verſchönerungsverein ſchläſſt Du

m

Concerte
Wir können uns in Tönen baden ſo wogen ſie um uns her

Denn abgeſehen von den Uebungen der zahlreichen Geſangvereine

h

Beſtrebungen eine weit größere Oeffentlichkeit verdienten als ſie
genießen wollen und den Concerten verſchiedener Lokale klingen
uns ſchmeichleriſch in die Ohren die ſinnlich ſüßen und pikanten
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irgend einem Fräuleinſtift unter der ihnen gewiß ſympatiſchen
Oberaufſicht einer bejahrten Dame untergebracht wiſſen möchte
ſie gehen doch nicht in unſer Theater auch wenn man ein recht
ſittliches Rührſtück von Jfland oder das Repertoir von Ober
Ammergau wiederholte Oder gar Schillers Räuber welche doch
nach der Litteraturgeſchichte klaſſiſch ſind Wir freuen uns in
deſſen doch daß neben die in unſerem Muſentempel gegenwärtig
dominirende Operette ſich die etwas ernſthaftere Muſik der Con
certſäle ſtellt Beides zuſammen wird höffentlich unſer Publikum
künſtleriſch etwas anzuregen vermögen

Wieder war es einer der bedeutenderen Faktoren in unſerm
halliſchen Muſikleben der während der letzten Wochen unſere Auf
merkſamkeit mit nachhaltiger Wirkung in Anſpruch nahm der
Haßler ſche Verein Er gewährte uns an dem erſten Kammer
muſikabend 9 Novbr den Genuß das bei uns bereits ſo wohl
accreditirte weimarſche Quartett hören zu können Wir verſtehen
nicht die übel angebrachten Bemerkungen derjenigen welche den
Ausdruck Kammermuſik Abend des Haßler ſchen Vereins unver
ſtändlich finden wollen weil der Haßler ſche Verein als ſolcher
dabei gar nicht thätig ſei Jm Gegentheil wir andern danken
dem ehrenwerthen Verein daß er die großen materiellen Mittel
welche ſeine große Mitgliederzahl in der einfachſten Weiſe
ſchafft für die edelſte Art der Jnſtrumentalmuſik und für die
Verbreitung des Geſchmackes daran durch ſeinen verdienten Di
rigenten zur Verfügung ſtellt Eine überaus zahlreiche Zuhörer
ſchaft hatte ſich zur thatſächlichen Anerkennung ſolcher Beſtrebun
gen zuſammengefunden Den Abend eröffnete das moll Quar
tett Op 45 Nr 2 von Spohr in welchem ſich die Weiſe des
Meiſters faſt geradezu in Weber ſcher Sonatenmanier und unter
Bevorzugung der Violinſtimme das Ganze aufzubauen in ent
ſprechendſter Weiſe documentirt Schwerlich wird man gerade
dieſes Stück an irgend einem andern Orte mit ähnlicher Vollen
dung vortragen hören wie durch die weimarſchen Künſtler
Jnſonderheit ſetzt Herr Concertmeiſter Kömpel als Schüler
Spohrs die Ueberlieferung des Lehrers treu und feinſinnig fort
Durch ſein Zuſammenwirken mit den Herren Walbrühl
Freyberg und Grützmacher kam der bald leicht ſich ein
ſchmeichelnde bald geſangreiche bald kecke und friſche Charakter
des Tonwerkes zu vollendetem Ausdruck Einen merkwürdigen
Contraſt dazu bildete das überaus geiſtreiche aber nicht ſelten
bis zum Peinlichen unruhige Quartett in moll von Brahms
Op 53 Nr Man glaubt hier an vielen Stellen Robert Schu

mann zu vernehmen und es war jedenfalls ein ſchönes Zeugniß
für die durchgebildete Kunſt unſerer Quartettſpieler daß ſie dieſem
ganz anders gearteten Werke bis in ſeine feinſten Züge durchaus
gerecht wurden Die Krone des Abends bildete indem das Pro
gramm vom Einfacheren zum Schwereren führte das mächtige

dur Quartett Beethovens Op 135 welches erſt nach der neun
ten Symphonie componirt iſt und daher noch mehr als dieſe den
Charakter des Tiefgedankenvollen trägt Aus dieſem letzteren
Grunde zu welchem noch der Umſtand kommt daß der Meiſter
bei ſeiner fortgeſchrittenen Taubheit nicht mehr den Reiz der
Töne in ihrer Unmittelbarkeit zu empfinden vermochte iſt der
Eindruck dieſes Quartetts wie der übrigen vier letzten bei einem
größeren Publikum ein ſehr getheilter Die weimarſchen Künſt
ler rückten uns den bedeutenden Jnhalt durch eine aus dem ein
dringlichſten Verſtändniß hervorgegangene impoſante Hoheit des
Vortrags nahe Das eigenthümliche Mißverhältniß in dem Or
ganismus des Werkes daß die mittleren Sätze ſeine eigentliche
Höhe bezeichnen vermochte indeß auch ihre virtuoſe Kunſt nicht
zu verdecken wenngleich ſie das Finale mit dem traurigen muß
es ſein Es muß ſein geradezu großartig vortrugen

Gegen dieſen bedeutenden Genuß würde das Tags darauf fol
gende ſ g Lucca Concert am 10 Nov geradezu einen Abfall
von der Hoheit der Kunſt bedeutet haben wenn Frau Pauline
Lucca in ihrer Begleitung nicht Künſtler wie den Celliſten
Herrn Prof Coßmann den Pianiſten Herrn Dr Neitzel und
den Violiniſten Herrn Kammermuſikus Waldemar Meyer
gehabt hätte ſie waren die eigentlichen Repräſentanten der ächten
und reinen Muſik Es war eine Freude von dieſen Herren das
Mendelsſohn ſche moll Trio und von den Einzelnen in Solovor
trägen Stücke von Bach Chopin Lißt u A zu hören Die ehe
dem berühmte berliner Opernſängerin aber welche dem Concert
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mann nicht aus den Gedanken los werden kann Mögen ſie im neugieriger als muſikaliſcher Zuhörer herbeigelockt hatte ſchien

merhin ſchelten jene moraliſchen Kritiker welche man gern in ſich auf eine wirkliche AbſchiedsTournée nämlich von der wirk
lichen Kunſt begeben zu haben Um nicht ungerecht zu ſein
wollen wir jedoch nicht vergeſſen daß Frau Lucca durchaus keine
Concertſängerin iſt ſondern eine dramatiſche Sängerin war Aber
ſelbſt unter Berückſichtigung dieſes Umſtandes wurden wir auf das
Unangenehmſte durch die ſchlechte Auffaſſung und den ungenügenden
Vortrag des Mozart ſchen Veilchens überraſcht mit welchem
die Künſtlerin begann der Schlußſatz des nahezu dramatiſchen
Liedes klang aus dieſem niedlichen Munde faſt frivol Bei den
Liedern aus Scheffels Trompeter von Säckingen verlieh
Riedels geſunde Compoſitionsweiſe dem Vortrage der Sängerin
etwas von Friſche und Geſundheit in ihrem ganzen Glanze zeigte
ſich aber um von Gordigiani s anmuthiger und ſangbarer Com
poſition zu ſchweigen die eigenthümliche Virtuoſität derſelben bei
dem Vortrage des bekannten Gumpert ſchen Mein Lied das
gleichſam für ihre Kehle componirt iſt Der Beifall des begeiſterten
Publicums war ein ungeheurer man glaubte ſogar eine Wiederho
lung oder eine Zugabe erbitten oder erwarten zu dürfen und überlegte
nicht daß der Vortrag ſolcher Lieder pro Stück mit 400 600 Mark
honorirt wird Frau Lucca kann mit Holle dem ſie ſich in ihrer
eigentlichen Größe ehedem nicht hat zeigen wollen ſehr zufrieden
ſein wir jedoch ließen unſere Gedanken lieber zu den Geſtalten
einer Margarethe eines Pagen Cherubin und wie alle die
Rollen heißen in denen man ſie während ihrer berliner Tage
ſo herzlich gern mochte zurückſchweifen und die letzten unange
nehmen Eindrücke von ihren Concertvorträgen ließ ich mir durch
die grundſchlechten Garderobeeinrichtungen des prächtigen Stadt
Schützenhauſes vertreiben welche Jedem der abgelegt hat
wenigſtens einen Rippenſtoß oder einen Fußtritt zu verſchaffen
geeignet ſind

Unſere Sehnſucht nach einer muſikaliſchen Aufführung in unſerm
ernſten deutſchen Sinne ſollte bald geſtillt werden kaum eine
Woche ſpäter am 16 November gab der Haßler ſche Verein
in der erleuchteten Marktkirche ein Bach Concert das obwohl
die ehrwürdigen Räume gefüllt ſchienen doch nach unſerer
Schätzung mindeſtens eine gleichgroße Zuhörerzahl wie das Lucca
Concert verdient hätte Aber Bach iſt eben Bach und Kirche iſt
Kirche Der Plan des Concertes war vortrefflich entworfen und
die Ausführung wie wir ſie gerade von dem Haßler ſchen Verein
gewohnt ſind Was uns weniger gefiel hing mit den großartigen
Stimmmitteln gar nicht zuſammen Das Programm war ſehr ge
ſchickt ſo angeordnet daß die Zuhörerſchaft welche wenn ſie ſich recht
aufrichtig prüſt und dann auch aufrichtig bekennen will nicht ſehr
allgemeine und tiefe BachJntereſſen hegt gleichſam von Stufe
zu Stufe in den Geſchmack und das Verſtändniß dieſes Tondichters
eingeführt werden konnte Neben die ebenſo großen als ſorg
fältig eingeübten Tonmaſſen des Haßler ſchen Chors waren von
auswärtigen und zum Theil bereits bewährten Künſtlern getreten
Frl Marie Beck aus Magdeburg Frl Pauline Löwy Herr
Pielke u Herr Preitz alle drei aus Leipzig der letztgenante Orgel
virtuos und Herr Opernſänger Baumann aus Wien Was
uns bei dem meiſterhaften Vortrag der Cantaten am gewaltigſten
ergriff war die wach gerufene Vorſtellung daß Bach derartige
Compoſitionen über dreihundert geliefert haben ſoll und dennoch
iſt alles was man von ihm kennen lernt tief und groß Jn
dieſer Art wirkte denn ſogleich die erſte Nummer des Programms
Sie werden aus Saba Alle kommen Zwar erſchien der ein

leitende Chor mit ſeinen reichen Figurationen noch ein wenig un
ſicher aber mit dem unmittelbar folgenden wunderherrlichen
Ehoral fand ſo kurz dieſer war der Geſangverein ſeine ganze
Kraft und Sicherheit wieder Das Recitativ mochte dem gemei
nen Geſchmack vielleicht zu lang und zu künſtlich erſcheinen aber
Herr Baumann ging mit ſeinem vollendeten Baß den bei allem
Ernſt ſo überaus feinen muſikaliſchen Gedankenverbindungen man
weiß nicht ob mehr mit der Virtuoſität eines echten Künſtlers
oder mehr mit der tiefen Empfindung eines Chriſtenherzens nach
ſo daß das Recitativ einen faſt bedeutenderen Eindruck machte
als die ſich anſchließende Arie bei deren Begleitung wir eine
leichte Störung im Orcheſter wahrzunehmen glaubten Die fol
gende Tenorpartie welche Herr Pielke mit ſeiner uns mehrfach
bewährten Meiſterſchaft ſang iſt dem Ref immer als der Höhe
punkt dieſer Cantate erſchienen das Hindrängen der Seele zu
Chriſtus ſo voller Zuverſicht und Kraft wird ſelten einen ähn

eiſen der Operetten ſo daß man Frl Schönherr und Frl Kauf

m S hSonntagsplauderei
Sie ließ ſich hören zum letzten Mal
Die Concurrentin der Nachtigall
Es wird verſtummen der Stimme Schall
Sie wird nur mehr ſingen für den Gemahl
Was ihr gebracht der Stimme Metall
Sie will es genießen im Schweizerthal

Frau Lucca Baronin von Waldhofen nämlich meinen wir die
ſich jetzt auf ihrer allerletzten Abſchiedstournee es iſt wirklich
ie aller allerletzte befigdet und auf derſelben auch unſere

Stadt des Beſuches für würdig gehalten hat ſich an den Pro
ducten ihrer Kehle es iſt das eigentlich ein furchtbar geſchäfts
mäßiger Ausdruck zu erfreuen Mit welcher hiſtoriſchen Größe
ollen wir Paulinchen vergleichen Jn Hamburg iſt ſie mit
aeſar verglichen worden denn die dortige Kritik fand Gelegen

heit das berühmte Veni viai viei anzuwenden was ſich nämlich
immer ſehr gut macht wenn man ſonſt nichts zu ſagen weiß

ir vergleichen ſie mit Wallenſtein aber nicht des Singens hal
ber denn die Geſchichte erzählt uns nichts vom Tenor Baß oder

ariton dieſes berühmten Feldherrn wohl aber mit Bezugnahme
auf deſſen Eigenthümlichkeit den Gockelhahn nicht krähen hören
zu können was allerdings wenig Begeiſterung für Na
turmuſik verräth Paulinchen leidet an einer gleichen Schwäche

kann die Töne des Poſthorns nicht vertragen und
as erklärt die Thatſache daß ſie nie mit dem General

poſtmeiſter eine Liaiſon gehabt und hier nicht im Hotel
zur Stadt Hamburg logiren wollte der Nähe der Poſt halber
ſa Glück für Paulinchen daß ſie nicht in Lauchſtädt oder Schaf
n ktconcertirt hat der Poſtillon hätte ſonſt die vorſchriftsmäßigen Sig
ale nicht blaſen dürfen Wir können ihr das eigentlich nicht ver

peſen denn das Poſthorn iſt nichts für zarte Nerven da halten
ſhe die Pfeife des Klausſtraßennachtwächters welche Paulinchen
A hat hören müſſen ob ihres ſanften an fromme Hirten erin
ernden Tones für weit paſſender Es gibt ſchlechte Menſchen

dr Lieder ſfingt die Frau Baronin v Waldhofen e Frau Ba
in v Rhaden früher Pauline Lucca durchſchnittſich in einem Concerte

und ein Concert repräſentirt für ſie einen Normalwerth von 1500 Mk

yphe 166,66 Mark repräſentiren eine Zeile deren die Strophe vier mit wirklicher Geheimerath geſchehen müſſen in einer ſo ge

hat ca 42 Mark und eine Note deren eine auf eine Silbe fällt heimen Sitzung daß nicht einmal die Zeitungsreferenten von der
Alſo Ach 1 Mk wie 1 Mk iſt s 1 Mk ſelben Wind erhalten hätten die Ueberraſchung wäre größer

lichen jeden andachtsfähigen Hörer mitfortziehenden Ausdruck ge
ihren Namen gegeben und eine überaus große Zahl gewiß mehr funden haben Mit einem großen Chorgeſang in welchem der

7 Mark
möglich 1 Mk denn 1 Mk u ſ w Was müßte denn
nun nach dieſer Taxe der Haßler ſche Geſangverein mit einem Bach
concert verdienen das geht ja dann in die Milliarden Sieben
Mark per Note in dieſer ſchlechten Zeit Unerhört Wir ſind bereit
eine ganze Zeile Sonntagsplauderei für nur eine Mark nicht nur
zu ſingen ſondern ſie auch noch in Muſik zu ſetzen Genug davon
ſonſt möchte man neidiſch werden

Variatio delectat
Es ſchimpft auf unſ re Polizei
Herr Rödiger und denkt dabei
Sie und die Saalezeitung hol
Der Teufel Wie wär mir dann wohl

Das geht auf die Socialdemokraten die in dieſer Woche ſich
um Haſenclever und Rödiger geſchaart hatten Schön war die
Verſammlung und namentlich bewunderten wir eine Sammlung
von Giebichenſteiner Knüppeln deren ſich ein Tölke nicht hätte
zu ſchämen brauchen Haſenclever iſt eigentlich ein Ariſtokrat
unter ſeinen Parteigenoſſen er ſchimpft nicht und errang deshalb
auch nicht ſolche Bravo s wie Herr Rödiger der Mann der
bis an ſein Ende Socialdemokrat bleibt auch wenn ihn die böſe
Menſchheit voran die Polizei tritt höhnt verfolgt und ihm
Abends 11 Uhr den Bierkrahnen ſchließt Die Polizei iſt die
unterdrückende Macht wir die Saalezeitung repräſentiren das
Prinzip der Lüge Schön geſagt war es ob aber der partei
lenkende Bierapoſtel gleich die nöthigen Beweiſe bei der Hand
hatte ſagte er nicht Weg damit ſonſt werden die Brüder noch
ſtolz

Unſer Schuſter brachte uns heute Morgen ein Paar Stiefel
welche ſeine kundige Hand ſchwerem Siechthum entriſſen hatte
Herr v Dennewitz ſagte der Mann Sie müſſen nicht ſo ſehr

durch den Schlamm laufen denn ſonſt können Sie mir alle drei
Tage Jhre Stiefel ſchicken Hat ſich was wenn man berufs
halber auf der neuen Promenadenkunſtſtraße ſich öfters bewegen
muß Sie iſt eine wirkliche Kunſtſtraße denn durch ein eigen
thümliches Syſtem der Aufſchüttung hat man es dahin gebracht
daß ſie das Waſſer hält und den reichlichſten Schlamm erzeugt

ſſe hat ein kunſtenthuſiasmirter Rechenkünſtler ausgerechnet daß
n Lied 500 Mark werth iſt was nach Adam Rieſe ſtimmt

n

denn und zwar alle drei Strophen ſo würde eine Stro

ſtellen wollte die
wir nun an Paulinchen ſänge das Lied Ach wie iſt s arg Promenade zu vertauſchen

weshalb ein witziger Stadtverordneter im Collegium den Antrag
traßenbenennungen großer Schlamm und

Das hätte dann in einer
wirklichen geheimen Sitzung man verzeihe dieſes Analogon

geweſen und gewiſſes Gejammer über Jndiscretion und Vernach
läſſigung hätte keine Berechtigung gehabt

Es iſt beſtimmt in Gottes Rath
Daß man vom Liebſten was man hat
Muß ſcheiden ja ſcheiden

Magdeburg edles Magdeburg tröſte Dich Du biſt nicht Pro
vinzialhauptſtadt geworden Deine Opferwilligkeit war vergebens
Dein Liſtemann hat Dich nicht in die Liſte der Provinzialhaupt
ſtädte hinein zu expediren vermocht Du aber Halle theures
Halle ſei ſtolz denn durch den negativen Beſchluß der Provin
zialväter die wie Burgands Eſel zwiſchen zwei Bündeln Heu zu
wählen hatten und darum nichts wählten ſondern alles beim
Alten ließen iſt die Provinzialvertretung doch in Deiner Vor
ſtadt geblieben Es iſt nicht ſchön wenn einer lacht und die an
dern weinen könnte nicht jedem geholfen werden könnte nicht
durch eine Decentraliſation der Provinzialinſtitute für jeden et
was abfallen Wenn z B die Provinzial Sparkaſſe und die
ProvinzialDotations Verwaltung nach Magdeburg der Stadt
mit dem längſten Geldbeutel die Provinzial Armen Verwaltung
nach Merſeburg das Hebeammen Jnſtitut nach Ammendorf die
hiſtoriſche Commiſſion auf den Petersberg oder nach Wettin die
Provinzial Medizinalbehörde nach Lauchſtädt zur Auffriſchung
des alten Glanzes dieſer Stadt u ſ w u ſ w verlegt würde
wie viele Glückliche würden dadurch gemacht werden Doch das
ſind Vorſchläge und fromme Wünſche ſeufzend hören wir da
von auf

Der Raum erlaubt nicht mehr daß wir noch viel plaudern
Unſer anonymer Freund in Lützen der uns und hieſige Muſik
directoren mit Correſpondenzkarten überhäuft auf die ſich der
Papierkorb jedesmal freut wird jetzt geſehen haben daß wir des
Sonntagsplauderns noch nicht vergeſſen haben und daß wir dabei
unſerer Tendenz treu bleiben die ſich durch das Dichtexwort am
beſten darlegen läßt

Schimpft Jemand einen Eſel Dich
Ertrag es wie ein Mann
Der größte Eſel iſt ſtets der
Der wenn er ſich getroffen fühlt
Davon nicht ſchweigen kann

v Dennewitz



Verein die Fülle ſeiner Mittel mit ſiegesbewußter Sicherheit
zeigte ſchloß die erſte Nummer glänzend ab Gegenüber ſolchem
Eindruck vermochte die bekannte C dur Toccata welche Hr Preitz
ſehr tüchtig ſpielte nicht zu dem wohlverdienten Rechte zu kom
men und das Duett aus der Cantate Jeſu du meine Seele
nahm vollends die Mehrzahl der Zuhörerſchaft ſo ſehr gefangen
daß es als der Glanzpunkt des ganzen Concertes gelten
kann Es war von geradezu einſchmeichelnder Wir
kung die Sopranſtimme des Fräulein Beck und der Alt
von Fräulein Löwy wirkten eigenthümlich ſympathiſch zu
ſammen Den zweiten Theil des Abends füllte die große
Cantate Jch hatte viel Bekümmerniß aus die vorher gehen
den Nummern nicht allein durch Umfang ſondern ganz beſonders
durch dramatiſche Vertiefung und Führung des Jnhalts über
ragend Es iſt die Geſchichte einer aus tiefer Noth zu Chriſtus
und zur Freiheit ſich emporringenden Seele Der erſte Theil
ſchildert ihre Drangſale und Kümmerniſſe Nach dem kräftig
ſchönen einleitenden Chor erſchien die Begleitung der ſchmerzlich
bewegten Sopranarie auffallend dünn Die folgenden Tenorſätze
ſchienen Herrn Pielke etwas angegriffen zu finden doch machte
die angemeſſene Schönheit ſeines Vortrags dies nicht eben fühl
bar Das Soloquartett und der Chor mit ſeinem troſtreichen
Zuſpruch gab dem erſten Theil einen Abſchluß wie den eines
wohlangelegten Aktes Der zweite Theil wird ähnlich wie das
Duett aus Jeſu du meine Seele dem Altmeiſter Bach in den
weiteſten Kreiſen Freunde gewonnen haben der Zwiegeſang zwiſchen
der Seele und ihrem Heiland iſt im edelſten Sinne des Wortes
dramatiſch dort dringlichſte Jnnigkeit hier liebevolle Zuſage
Man zweifelt keinen Augenblick daß der Cantor in entſprechende
Verhältniſſe geſetzt ebenſo gute Opern componirt haben würde wie
Händel Wir wüßten nicht wem wir den Preis des Vortrags in
dieſer DuettPartie zuſprechen ſollten Frl Beck oder Herrn Bau
mann Mit dem Duett verklingt der Schmerz das folgende So
loTerzett Sopran Alt und Baß mit Chor ſoll die Zuverſicht zu
dem ſicher hülfreichen Gott ausdrücken Von ſchöner Wirkung war
der Vortrag des Chors durch den ganzen Sopran leider etwas ver
deckt durch die Poſaunen welche um ſo überraſchender wirkten mit
je übertriebener Veſcheidenheit die Jnſtrumentbegleitung ſich ſonſt
benahm Das folgende Tenorſolo ſoll eine neue Steigerung bezeich
nen die zur unbedingten Freude wir beklagten daß Herrn Pielke s
Stimme zu angegriffen war um hier mit ganzer Fülle einzuſetzen
Zu prachtvoller Majeſtät erhob ſich der Schlußgeſang das ſtufen
weiſe und doch ſichere Einſetzen bei den Worten Lob und Ehre
und Preis war von unbeſchreiblich hoher Wirkung es war eine
würdige Aufgabe gerade für einen ſolchen Geſangverein

Wir ſagen nach dieſem ſehr gelungenen Concert Herrn Muſik
director Haßler unſern aufrichtigſten Dank daß er mit ſolcher
Energie ſich des altehrwürdigen Bach wieder angenommen hat
deſſen Pflege ſeit Robert Franz etwas geruht hatte Denn als
dieſer ſchöpferiſche Künſtler noch im Stande war ehe ihm wie
Beethoven ein tückiſcher Krankheitsdämon heimzuſuchen begann die
Singakademie zu leiten hat dieſe Bachaufführungen geſehen welche
die Aufmerkſamkeit unſerer hochmuſikaliſchen Nachbarſtadt Leipzig
erregten und in unſerer Stadt ein ſehr ernſtes Intereſſe an dem unge
wohnten Meiſter befeſtigten Hoffentlich wird dieſes Jntereſſe welches
eine Zeit lang zu ſchlummern ſchien nun wieder lebendig hoffent
lich wird es auch nicht beeinträchtigt durch einen ſeitdem zugeſpitzten
Conflict der Meinungen über die Art Bach aufzuführen Ref will
dieſen Conflict weder erörtern noch überhaupt wach rufen er will
nur ganz einfach bekennen daß er obgleich er ſehr zahlreiche Bach
handſchriften ſtudiren und die mannichfaltigſten Bachaufführungen
hat hören können gleichwol für die letzteren auf Seite der Franzi
ſchen Methode ſteht Neben dieſem Standpunkt des Künſtlers ſteht
vollſtändig berechtigt die der Schriftgelehrten und ich würde den
Forſcher verurtheilen der nicht mit der ängſtlichſten Gewiſſenhaf
tigkeit in der Wiederherſtellung des Echten und Urſprünglichen ver
führe Das einfache Feſthalten der urſprünglichen Inſtrumentation
in der Praxis würde jedoch abgeſehen von andern leicht möglichen
Conſequenzen leicht die herbeiführen daß die Chöre außerordentlich
zu vermindern wären um nur einigermaßen die Begleitung zur
Geltung zu bringen So erdrückten die machtvoll ſchönen Chöre des
Haßler ſchen Vereins in dem Bachconcert hier und da vollſtändig
die Begleitung Jndem wir für die Anerkennung künſtleriſcher
Erweiterungen und zugleich für die Schriftgelehrten in dieſer
Angelegenheit ſtimmen wollen wir aber von ganzem Herzen wün
ſchen daß neben dieſen durchaus auf das Urkundliche ausgehenden
Schriftgelehrten ſich nicht auch noch Phariſäer entwickeln welche
das Himmelreich der wahren Kunſt ſchon jetzt und allein zu beſitzen
meinen

Wvw

StadtTheater
Die letzte Woche hat uns außer verſchiedenen Bekanntem und

recht Empfehlenswerthem auch eine Novität gebracht welche un
ten den Bühnenerzeugniſſen der Jetztzeit einen hervorragenden
Rang einnimmt und unſerer Anſicht nach einzunehmen berech
tigt iſt Es iſt dies das Luſtſpiel Blindekuh von R
Kneiſel Kneiſel ſteht unter den modernen Bühnendichtern
ziemlich vereinſamt da denn er tritt nicht in die breitgetretenen
Fußtapfen derſelben ſondern geht ſeinen eigenen Weg er brillirt

henen

BekanntmachungDie Verpachtung der ung

nahme der Unſtrutsbrücke bei Carsdorf
auf die Zeit vom 1 December 1876 bis
zum 1 Juli 1878 ſoll in öffentlicher
Licitation am
Sonnabend d 25 Nov d
Vormitt 11 bis Nachm 3 Uhr
in der Gemeindeſchenke zu Carsdorf er
folgen Vor dem Termine iſt eine Biet
ungscaution von 200 Mk bei dem Orts
richter Schlichting zu Carsdorf zu
deponiren bei welchem auch die Pachtbe
dingungen zur Kenntnißnahme ausliegen

Carsdorf den 14 November 1876
Der Brücken Ausſchufßz

H 54318 J Schlichting
Es wird für einen Beamten 1 St

Kammer Küche womöglich Nähe der
Bahn zum 1 Januar 1877 geſucht

Marienſtraße 7
H Wohnungen zu 40 36 33 u
15 Lhlr ſind ſofort zu beziehen Näh d

oder p I Jan fut z

Anſt Schlafſt Steg 8
Heizbare Schlafſtelle

Ein Kaufmann ſucht

Ein tüchtiger
walter und einige junge

V Antritt g
Wegelin

1 freundl Wohnung 32 Thlr
Neujahr zu beziehen vermiethet

4 Vereinsſtr 3 part
Stube Kammer Küche ſofort

Taubengaſſe 18
Anſt Schlafſt Leipzigerſtr 91

Fleiſchergaſſe 5

bewohner gr Märkerſtr 9 1 Tr
Oekonomie Ver

guten Zeugniſſen ſuchen zum 1 Jan
1877 Stellung durch das Comptoir von

K Gnieß gr Brauhausgaſſe 9
Ein tüchtiger ſolider Kutſcher

Zeugniſſen ſich zu melden bei

nicht durch bei den Haaren herbeigezogene Effecte ſondern
und das ſcheint uns gerade die eigentliche Aufgabe der humori
ſtiſchen Bühnendichtung zu ſein durch eine geiſtvoll pointirte
Wiedergabe im täglichen Leben vorkommender Handlungen und
Situationen Unſer magdeburger College der Rezenſent des
dortigen Theaters deſſen Urtheil wir bei der Vorbeſprechung der

Blindekuh anführten hat vollkommen Recht wenn er ſagt daß
das Stück lebendig geſpielt werden müſſe um Wirkung zu haben
Ohne ein lebendiges raſches und ſicher ineinandergreifendes
Spiel muß Blindekuh durchfallen mit einem ſolchen aber muß
es Erfolge erringen wie es einen hier errungen hat Wir glau
ben uns mit der Meinung der meiſten Zuſchauer in Ueberein
ſtimmung zu befinden wenn wir ſagen daß Blindekuh das
beſte Erzeugniß komiſcher Muſe iſt welches wir in dieſer Saiſon
über unſere Bühne gehen geſehen haben Das Stück hat den
Vorzug daß es gleich von vorn herein intereſſant und ſpannend
iſt und daß ſich im Gegenſatz zu andern Stücken die Handlung
in ihren feſſelnden und überraſchenden Momenten bis zum
Schluß fortwährend ſteigert und einen zwar voraus zu ſehenden
aber höchſt befriedigenden Abſchluß erhält Wir führten ſchon
an daß das Stück im Allgemeinen ſo geſpielt wurde wie es
ſeine Eigenart verlangt ſpeziell haben wir den Leiſtungen der
Frl Schöpl Frl Löhn Frl Feſemeyer und der Herren
Suſſa Alexander Kraus und Oeſer anerkennende Er
wähnung zu thun

Die Operette Die ſchöne Galathee iſt bekannt wir
können uns daher darauf beſchränken daß Frl Schönherrſich
der Titelrolle in einer nahezu muſterhaften Weiſe namentlich in
Bezug auf geſangliches Disponirtſein entledigte Herr von
Evenbach ſang den Pygmalion ſehr gut was um ſo höher an
zuſchlagen iſt als der verdiente und mit Recht geſchätzte Sänger
offenbar unwohl war daſſelbe gilt von dem Ganymed des Frl
Kaufmann welche dieſe Parthie vorzüglich aber auch mit
großer Anſtrengung bewältigte Herr Suſſa als Mydas
war in ſeinem Element ſein Spiel war ausgezeichnet und paßte
vollkommen zu der von ihm angenommenen Maske die wir
nebenbei geſagt charakteriſtiſcher und komiſch wirkſamer noch nicht
geſehen haben
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Börſenverſemmtung in Halle am 18 November
Weizen 1000 Kilo feiner fand gute Nehmer und wurde höher

bezahlt geringer 192 210 beſſerer 213 225 feiner
228 235 M

Roggen 1900 Kilo wurde heute beſſer bezahlt und reichten
Offerten kaum aus den Bedarf zu decken 195 207 M

Gerſte 1000 Kuo bei kleineren Zufuhren Landgerſte gewöhn
liche 165 169 M beſſere 172 feine und Chevalier
175 183 M

t

Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 225 240 Futter
Erbſen 186 192 Bohnen 50 Kilo 10,25 10,50
Linſen 50 Kilo 12 15 M

Kümmel 50 Kilo 44 45 M
Wicken 1000 Kilo gelbe 138 M
Mais 16000 Kilo alter 153 156 neuer 138 M
Lupinen 1000 Kilo gelbe 138 M
Oelſaaten 1000 Kilo ohne Geſchäft
Stärke 50 Kilo 24,50 W
Spiritus 10 090 Liter pt loco höher Kartoffel 54,50

Rüben 51,50 M
Rüböl b Kilo 36 M angeboten
Solaröl 50 Kilo feſt
Malzkeime 50 Kilo 4,75 5 M
Kleie Roggen 6,25 M Weizen 4,75 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 8,25 M
Heu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4,50 M
Rohzucker Seit unſerem letzten Bericht erfuhren die Preiſe

bis zu den erſten Tagen dieſer Woche eine weitere Steige
rung und wurde 9790 Waare mit Mk 82,00 bezahlt womit
ſeither der höchſte Werthſtand in dieſer an erreicht
worden iſt Zufolge der gegen Mitte dieſer Woche vom
Auslande eingetroffenen weſentlich herabſtimmenden Berich
ten trat jedoch auch hier ein Rückſchlag ein der zunächſt
zu völligem Stillſtand des Geſchäfts führte und in weiterer
Folge die Preiſe wieder bis auf die vorwöchentlichen Noti
rungen herabdrückte Umſatz 25,000 Kilo

Raffinirter Zucker Die an den Markt gebrachten Parthien
Brode und gemahlener Zucker fanden zu weiter ſteigenden
Preiſen ſchlank Nehmer und machte ſich nur zum Schluß
der Woche in Folge der eingetreten Flaue in Rohrzucker
eine Zurückhaltung der Käufer für gemahlene Zucker be

merkbar SUmſatz 25,000 Brode und 130,000 Kilo gemahlener
h Aue TT ,Aſ z G T DgIj,I4nDkcal òjaohldſb

Lotterie
Leipzig 17 November Bei der heute fortgeſetzten Ziehung

der 5 Claſſe 90 königl ſächſiſchen LandesLotterie ſind auf fol
gende Nummern Gewinne gefallen

5000 M auf Nr 462 81903
3000 M auf Nr 5740 22344 25142 25763 27430 32662 35610

40994 44669 45104 45801 47672 54616 56791 60489 65714 69117
er r 71962 74135 75332 79426 82428 84374 84433 85040
594 90718

S m re r ne

Hagelverſicherung
Eine mit guten Erfolgen arbeitende

preuß Hagel Verſich Geſellſchaft a G
ſucht überall auch auf Dörfern gegen

nimmt ein

u beziehen

1900 M auf Nr 4569 8007 2165 9471 12001 18629
26737 25767 29218 3573 36154 36486 A1728 18682 e
68052 65576 66608 66850 71086 74919 78616 78688 di
85023 85902 90003 93237 94998 90261 R

500 M auf Nr 2118 5758 8499 11500 14329 15382
19822 19061 22676 23433 24261 27277 27681 37214 370
39454 48258 51199 51645 53122 53431 55097 55776 577
69785 61485 62844 66160 67180 72200 7512 7785 7
86548 88388 92197 92627 93125 95891 91365 91746 e

300 M auf Nr 758 2251 34178 3950 4142 5169 597357 8188 10788 11788 14745 15266 16588 18580 1901
20024 21008 22606 23784 25062 28187 29454 29554
35395 37514 38620 38741 42903 43715 44536 16907 4763
52340 52832 56775 57420 57752 58638 58917 59087 592

ehe72116 73391 74212 76131 77301 78063 78570 79156 798
82160 83043 83675 83743 84405 84772 85794 85951 86091
87898 88079 88307 89935 89492 90201 91854 92041
94249 95364 96412 96681 96759 96900 97711 98825 901 m
99995

Nachrichten des Standesamts Halle vom 17 on
Aufgeboten Der Wagenſchreiber A Bärenklau und F Lich

feld Brunoswarte 12 und Milzan t
Geboren Dem Handarbeiter C Quilitzſch ein S Unterhber

Dem BahnAſſiſtent W Belling eine T Karzerplan
Töpfer W Barth eine T Garz 16a Dem Gefangenenauſe
C Bock ein S Rathhausgaſſe 20

Geſtorben Der Schüler Guſtav Böttcher 19 J 1
en

Herzfehler Magdeburgerſtr 24 Der Oberbergamtev tat t

Löffler 35 J 6 T Tuübereuloſe Liebenauerſtr 2 Der Sie
Friedrich Dreyhaupt 56 J 17 T Apoplexie Bockshörner
Der Tagelöhner Otto Bieker 46 J 9 M 26 T Pneum
kgl Strafanſtalt Des Uhrmacher C Spaarmann S
Albert Otto 10 M 26 T Maſern Schmeerſtr 10

öd SAngekommene Fremde 17 November 1876
Stadt Hamburg Rittergutsbeſitzer Baron v Kahdde

Kannenberg OberſtabsArzt Dr Müller Oldenburg Premie
Lieutenant Hellerrichs u Gemahlin Görlitz Lieutenant ſ rei
den Feldjäger Corps Ebart Berlin Kaufmann Maſchwitz u
mahlin Hamburg Kaufleute Gaußen Hamburg Rothman
Braunſchweig Svpickmann Cöln Schneider Görlitz Spei
Berlin Greis Ulm Siebenborn Cöln Leers Hambun
Stephani Frankfurt Kühne Magdeburg Kahn Mainz

Kronprinz Se Excellenz General v Alvensleben m Fan
Schochwitz Rittergutsbeſitzer Nette m Familie Beeſenſted
Rittergutsbeſitzer Elze m Gemahlin Rittergutsbeſitzer Zimmer
mann m Gemahlin Salzmünde Ober Amtmann Lucke m 6e
mahlin Friedeburg Lieutenant Nette m Gemahlin Radewell
Lieutenant Brauſe Deterſtedt Oeconom Beucius Hannove
Kaufleute Joachimi Braunſchweig Röbbeln Leipzig Hey Dre
den Holſtein Vlotho

Stadt Zürich Landwirth Apel Mühlhauſen i Th Gut
beſitzer Eckhardt Königsberg hre Meyer Berlin
Kaufleute Michagels Kreslowsky Zehden Grimm Jung Leyſer
ſohn Berlin Meyer Braunſchweig Schormann Crefeld Coh
Breslau Zober Frankfurt

Goldene Kugel Fabrikant Gutts Görlitz Jnſpecho
Witting Magdeburg Lieutenant Schöne Braunſchweig Lient
Helmſtedt u Familie Wittenberg Fabrikbeſitzer Friedrich Berlin
Jnſpector Kaufmann Magdeburg Fabrikbeſitzer Schuhmann

randenburg GerichtsSecretär Stemmler Coblenz Kaufleut
Schräpler Kempten Wirte Merſeburg Fichtner Leipzig Lon
don Breslau Hoffmann Bordeaux Schüler Heidelberg Kof
mann Cöln Franz Hamburg Bauer Berlin Sauerwein

c Kemnitz Stettin Zobel Cxamer Berlin Hildebrond
üſſeldorf
Ruſſiſcher Hof Frau Rechtsanwalt Böhme und Soh

Annaberg i S Techniker Schulze Männerſtedt Premierlieu
Menze u Familie Straßburg Bauunternehmer Rohleder und
Gemahlin Magdeburg Oekonom Schneider Schraplau Becke,
Nordhauſen Kaufleute Warnecke Braunſchweig Goldberg Ber
lin Halbauer Leipzig Juſtus Berlin Funke Frankfurt a M
Dechandt Gernrode a Claus Aſchersleben

Stadt Berlin Ziegeleibeſitzer Trömmer Eisleben Mon
teur Schumann Deſſau Monteur Roſenberg Eisleben Fabrikat
Schreiter Leipzig Kaufleute Lucke Deſſau Wilke Lauer Berlin
Simon Leipzig Wüſtefeld Halle Cohn Berlin Koch Zeiß
Maier Hamburg Geisler Dresden

2 2

Evangeliſcher Jünglings Verein
Sonntag den 19 November Abends 8 Uhr Mauergaſſe Nr b

Vortrag über Die Geſchichte des Zunſtweſens gehalten
von Hrn Paſtor Lic Reinhold aus Wörmlitz Zutritt für
Jedermann frei

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

Arm 17 Nov Abends Unterhauyt 2,00 Mele
Am 18 Nov früh Unterhaupt J

Schleuſe bei Trotha
An 17 Nov Abends am neuen Unterhaupt 2,64 Meler

Am 18 Nov früh 264Calbe a S am 17 Nov

20

2 Clav
ferten unter W 1 in der Exped S
d Ztg niederzulegen

Am Oberpegel 1 Meter 41 Em0 Meter 81 Em

chüler
Lehrer noch an Of

s empfiehlt ſich im Schneidern

Cäcilia Lotz Kellnerg 9 2 Tr
t e S e

cent
hohe Proviſion tüchtige Vertreter
Off erb an Haasenstein Vogler
Berlin sub H 22708

Futter Kartoffeln in jedem be
liebigen Poſten Schmeerſtraße 18 Haasenstein

1 Tr l Ein anſtändiges junges Mädchen Neue Betten und Bettfedern
zu billigen Preiſen VoglerTrödel 7

findet zum 15 Dec c zur Erlernung
der feinen Küche Stellung durch das Neue und gebrauchte Möbel

verkauft billig
tionZrödel 7 Annoncen Expoeditio

Comptoir von K Gnießeinen Mit gr Brauhausgaſſe 9
Für leichte Maſchinenarbeiten u gutem

Neue Möbel u Sophas ſehr billig
Niemeyerftr 11 Theilzahl find ſtatt Na a SLeipzigerstrasse 102

Accordlohn 2 Mädchen ſofort geſucht
Mädchen mit Breiteuſtraße 19/20

Einen Preſchwagen
Handelsleute verk Paſſendorf 29

paſſend für ejtestes u grösstes Gesechüft
dieser Branche

T Ein anſtändiges Mädchen Ein paar
welches ſein eignes Bett hat und ſich der ſchirre ſind zu verkauf Harz 1819

gebrauchte Kummetge empfiehlt sich allen verehrl Inse
renten sowie Gesellschaften Ver

Wirthſchaftsführung etwas mit annimmt
findet ſofort Koſt und Logis bei

H A Best Secretair
Martinsberg 5b Hintergeb II

eſucht

übner
Fr Binneweißſz gr Märkerſtr 18
Eine Wohnung von 3 St 2 K

nebſt Zub zu verm u ſof zu bez
Giebichenſtein Goſenſtr 1

Freundl Logis zu vermiethen
kl Goſenſtr 4 1 Tr rechts

ſucht
Einen ehrlichen ſoliden Hausknecht

Geiſtſtraße 43
Kellnerburſche ſogleich geſucht

Drei Schwäne
Einen Barbiergehilſen ſucht

G Kyritz Leipzigerſtraße 12

200 Thlr werden mit 6 Procent
Zinſen ſofort oder 1 Januar auf ein
Grundſtück zu leihen geſucht Zu erfr

in d Exped d Ztg 80
Driquettes und Preßtorf ver

kauft in Fuhren und einzeln
11 Herreufſtraße 11

ſeitigt

I 5400

Lehm iſt unentgeldlich abzufahren

W ZJeden Bandwurm
entfernt in 4 Stunden vollſtändig
ſchmerz und gefahrlos ehenſo ſicher be

Bleichſucht rMagenkrampf Epilepfie Veits
tanz und Flechten auch brieflich

Hict Arzt zu Crovpenſtedt

Gefunden ein Rad u ein Meſſer von
einer Häckſelmaſchine Pfännerhöhe 8

einen Instituten welche Bekannr
machungen in Zeitungen oder sonst
gen Publikationsorganen ällustrirte
Blätter Fachjournale erlassen zur

gefälligen Benutzung
Gewissenhaſteste Berechnuvs

Rath über zweckmässiges Inseriren

Kostenvoranschläge u Zeitung
Verzeichnisse gratis

m
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Meter

Meler

Einladnng
zur Gründung eines Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen

ird die Bürgerſchaft unſerer Stadt von den Unterzeichneten hierdurch zu einer
Ferſammlung eingeladen welche am nächſten Dienſtag den 21 November
abends 71 Uhr in der Kaiser Wilhelms Halle ſtattfinden ſoll

Tagesordunng 1 Annahme der vorläufigen Vereinsſatzungen 2 Vor
trag des Herrn R Fiebiger über den diesjährigen Berl Stadtverordneten
zag 8 Zur Gaſometerfrage

Halle a/S im November 1876
C Bauer C Bobardt Ottomar Brandt Gustav Fritze

Dr Fröhlich E Friedrich Prof Dr Gosche C A Hädicke
F Hanff Herrmann Herzfeld G Hertzberg Dr Ed Hertzberg
E Hildebrandt Dr Hornemann Dr Jacobson Prof Kohl
schütter C Krammisch G Kuberka U Künzel Theod Lange
C Landmann jun C Luckow B Lutze F Mischke Mohs B
NMost M Niemeyer R Niemeyer Ed Ohrlepp H PIötz Rocco
Dr Scharfe A Spindller Stahlschmidt Dr Stadelmann Louis
Sachs Prof Taschenberg Wilh Stachelroth Spierling Rud
Speck Chr Voigt H Weber Wilh Zander F Zimmermann

Alle Reparaturen
e der Filz und Seidenhüte Waſchen Färben Moderniſiren wird bei

L nir mit größter Sorgfalt gearbeitet

3 J L Wedding Leipzigerſtr 15

Holz Auction
Donnerstag den 23 November d J

früh 10 Uhr ſollen in meinem Garten
80 Stück Eſchen 20 Stück Rüſtern 72
Stück Ellern 11 bis 2 Fuß Durchmeſſer
auf dem Stamme 52 Stück Pappeln u
Weiden unter den im Termine bekannt
zumachenden Bedingungen meiſtbietend

oerkauft werden
Verſammlungsort i Wirthshauſe zu Möſt

Möſt b Stumsdorf 15 Nov 1876
Albert Werner

Holz Verkauf
Mittwoch den 22 November d J

Vormittag 11 Uhr will ich auf meinem
Plan am Strenggraben entlang 91 Stück
Ellern Pappeln und Weiden meiſtens
ſtarkes Nutz und Brennholz öffentlich
meiſtbietend verkaufen

Bedingungen im Termin an Ort unv
Stelle Sammelplatz Gaſthof zum
deutſchen Kaiſer in Cöſſeln

Cöſſeln den 17 November 1876
BFdnarcd Jämicke

Eine große Partie Schrotenſchuhe
will ich im Einzelnen und im Ganzen billig verk Wedding Leipzigerſtr 15

Geſchäfts Verlegung
Ich beehre mich hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich unter heutigem Tage meine

Bäckerei nebst Materialgeschäft
von der Goſenſtr 8 nach meinem Hauſe Böckſtraße 14 verlegt habe

Durch gute Waare und billige Preiſe hoffe ich mir ſtets die Zufriedenheit
meiner werthen Abnehmer zu erwerben und empfehle mich mit dieſer Verſicherung
den geehrten Publikum gehorſamſt

Augast Vriäedrich Bäckermſtr
Beſtellungen aller Art ſowie Hausbäcker werden pünktlich und reell bedient

RA
Um meine bedeutenden Vorräthe baldigſt zu verringern verkaufe zum Selbſt

koſenpreiſe und offerire reingehaltene

Bordeaux Rhein IMosol Spanisohe Weine
Ungar Weine Sanitätswein für Kinder und Reconvalescenten

ſowie O e in diverſen Marken
Ebenſo empfehle Cognac Arac Punsch und Limonaden Essenzen

Liqueure und Aquavite B Hüdenhg Ken
Bahnhofsſtraße 10

Ia 1876er Sicilianer IHaselnüsse
empfingen und empfehlen ſolche im Ganzen und Einzelnen

Nebert Maercker Königsſtraße 29
Heute traf bei mir die erste Sendung

Sicilianer Haselnüsse
ein und lasse solche für Wiederverkäufer billigst ab
empfehle

iſt Astrachan Caviar füessend fetten
Winter Rheinlachs feinste Elbinger
u Lüncburg Riesen Neunaugen etc

E So Leipzigerstr 103
Wirin großer Auswahl billigſt bei

Ferner

A Schöppe Schloſſermſtr Bölbergaſſe 1
TWorf u Kohlenkasten Ascheneimer

in großer Auswahl billigſt bei A Schöppe
ERiüserne Bettstellen u Waschtische

empfiehlt billigſt A 8Sohöppe
9Briquettes und Presssteine

offerirt zu billigſten Preiſen
Friedrich Vister Merſeburgerſtraße 9

Wiederverkäufern größern Rabatt g

Briquettes und Pressstein
offeriren zu billigſten Preiſen

Eulmer Lorem Bauhoft
Kunsthistorische Vorträge

Vierter Vortrag Montag den 20 November 7 Uhr
Ilets sind an der Kasse zu haben Prot Dr H Heydemann

Neue Giebichensteiner Iiedertafel
Sour unſern Mitgliedern zur Nachricht daß unſer Tanzkränzchen
degantag den 19 d M in Becker s Local ſtattfindet auch die Einweihung

S großen Seidels Der Vorſtand
Schiemann s Bierlokale

gr Werlin 18
ne den Morgen Stammfrühstitck für 25 Pfge
v reichhaltige Speisekarte dazu ein Glaschioss Ohemnitzer Bier

Sountag Fricassée von Huhn

Leinkuchen
neue erſte Sendung angekommen
bei J P Weber s Nachf

Bernh Opitz

an
Einem ſpinnliebigen Publikum empfehle

meinen ff Lüneburger ſo auch ff
gehechelten und ungehechelten

Landfachs
Ergebenſt

J V eber s NachfBernh Opitz

Rosshaare Gurten
anfu Schuhgarne

empfiehlt

J W Weber s Nach
B Opitz alter Markt 26

Nagelkiſten
Schiebekiſten
Spahnſchachteln

empfiehlt in verſchiedenen Sorten und
Größen

Wilhelm Rerger
Leipzigerſtraße 91

Ein frequentes Mitte der Stadt
gelegenes

Gasthaus
eines der ältesten Leipzizs ist Weg
zugshalber preiswerth zu übernehmen
Gefl Off sub L 360 an
Robert Braunes

Leipzig Markt 17
Annoncen Burcau

Halle den 18 November 1876
Seit einer Reihe von Jahren kommt all
jährlich der Beſitzer einer großen Leinen
waaren und Handgeſpinnſthandlung
Herr P Schottländer aus Breslau
und Münſterberg in Schleſien nach Halle
um ſeinen vielen Kunden hierſelbſt die
Möglichkeit zu geben ſich mit guter und
billiger Waare zu verſehen Derſelbe iſt
jetzt wieder mit einem großen Lager
ſchwerer ſchleſiſcher Gebirgsleinen wie
auch aller Sorten Taſchentücher u Hand
tücher hier eingetroffen und im Hotel
goldener Löwe Leipzigerſtraße ab
geſtiegen woſelbſt er ſeine Waare zur
Anſicht und Verkauf ausgeſtellt hat Er
bittet ſeine hochgeehrten Kunden das ihm
ſeit Jahren geſchenkte Vertrauen auch
diesmal wieder zu Theil werden zu laſſen
und ihn bei Freunden und Bekannten zu
empfehlen Für reines Leinen wird ge
ſetzlich garantirt Die Preiſe ſind feſt
Der Kürze wegen nur einige Angaben
1 Stück Leinwand zu 1 Dutzend Hemden
mittelfein durabel u kernig gearbeitet
früher mit 12 Thlr wird jetzt mit 8
Thlr verkauft Feinere Zwirnleinwand
zu 14 16 20 Thlr jetzt für 11 13
und 15 Thlr Extrafeine Leinwand zu
Oberhemden und Bettwäſche im Preiſe
von 20 30 Thlr jetzt für 1725
Thlr Ein ſtarkes ſchleſiſches EreasLei
nen zu Arbeitshemden das Stück früher
14 und 12 Thlr jetzt mit 11 u 9
Thlr Auch werden jetzt halbe Stücke

verkauft 180Zuckerſäcke
liefert jeden Poſten

Albinm Barth
Martinsgaſſe 10

Dr H Pitschke
pr Arzt Wundarzt u Geburtshelfer

Wohnvung
Hötel zum Bock Cönnern

B Coburg
Weinhaudlungu Schoppenstube

Barfüßerftraße 16
empfiehlt ſeine vollſtändig rein
gehaltenen Mosel Rhein und
franz Weine zu äußerſt billigen

Preiſen Kalte Küche

Seises Restaurant
Sonntag den 19 November

Familien Kränzchen
Anfang 4 Uhr bis 11 Uhr

Zu dem am Montag den 20 Novem
ber Abends 7 Uhr in Mit ers
Bellev mee ſtattfindenden Mail
der Schneider ladet die Collegen
und Freunde hiermit ein

Wilh Meyer
Hall Turn Verein

Montag und Donners
tag von Abends 8 Uhr
an Turnübung in der

Turnhalle

Jahn ſcher
e Turn Verein

Howe Nähmaschinen
verkauft zu den billigſten Preiſen

F Müller Moritzzwinger 6
Reparaturen werden daſelbſt ſach

kundig ausgeführt

Das ſchrecklichſte Laſter
Die Trunksweht

wird innerhalb 5 Tagen vollſtändig ge
heilt das Mittel iſt ganz gefahrlos und
nur allein echt gegen Nachnahme von
6 Mk zu beziehen bei Hermann von
Roy zu Berlin Koppenplatz 7

Achtung
jedes Quantum Amalie Bräter Bär
gaſſe 11 am Markt

Stettin Copenhagen
A I Poſtdampfer Titania Capt

Ziemke von Stettin jeden Sonn
abend 1Uhr Nachm von Copenhagen
jeden Mittwoch 3 Uhr Nachm Dauer
der Ueberfahrt 14 bis 15 Stunden

Rud Christ Gribel in Stettin

Betten ſind zu verm
gr Rittergaſſe 13

Ausgekämmtes Damenhaar kauft S

Eine größere Reſtauration der in
nern Stadt in Leipzig beſte Meßlage
iſt Familienverhältniſſe halber baldigſt
zu verkaufen Geehrte Reflectanten werden

gebeten ihre werthen Adreſſen unter
N R 468 bei Herren Haasenstein

Vogler in Leipzig niederzulegen

Cölner Dombauloose
Ziehung 11 Januar 1877

Haupt Geldgewinne 75,000
15000 2 mal 6000 5 mal 3000 Mk
u ſ w ſind à Stück 3 Mark zu haben
bei J Barck Co, gr Ulrichsſtr 47

Jn einer Fabrikſtadt ſoll eine
im flotten Betrieb befindliche
Bäckerei mit ea 1000 1200
Thlr Anzahlung Familien
verhältniſſehalber verk werden
Näh in der Ann Expedition

von M TriestGrundstücks Verk
Ein an zwei frequenten Thorſtraßen

von Halle belegenes Grundſtück mit
ſchönen Wohnungen und ca 1 Mrg
großem Garten welcher ſchöne Obſt
bäume u Spargelanlagen enthält iſt
verzugshalber billig zu verkaufen Daſſelbe
eignet ſich ſowohl zum weiteren Anbau
von Wohnhäuſern als auch beſonders
zu einer Gärtnerei oder zur
Anlage einer Fabrik

Merzenich Co
gr Ulrichsſtraße 61

Jn einer lebh mittleren Stadt iſt ein
Haus in beſter Lage in welchem ſeit
vielen Jahren Material Spirituoſen u
CigarrenGeſchäft flott betrieben wird
Verhältniſſe halb bill u m mäß An
zahl z verk Näh S L 23 poſtlagernd
Aſchersleben

Eine Schlächterei wird zu pachten
geſucht Näh Reſtaurat Moritzth 6

Billig zu verkanfen Bucksbaum
ein ſchöner Hahn Tſcherkeſſe Ka
ninchen eine junge Ziege 3 Paar
Kropftauben kl Lerchenfeld 3

Daſelbſt eine Arbeitsfrau geſucht
Ein gut erhaltenes Klavier iſt preis

würdig zu verkaufen Zu erfr in der
Expedit d Ztg

Alle Sorten Stickereien ſowie
angefert und zum Ausfüllen fertige
Teppiche empfiehlt billigſt

J Götze kl Schlamm 6 1 Tr

r

Die Kalender
des Boten für das Saalthal für 1877

ſind wie bisher in folgenden Ausgaben
erſchienen

Jluſtrirter Hanskalender in Oectav
format mit blauem Umſchlage 50 Pf

Haus und Wirthſchaſtskalender in
Quart mit grünem Umſchlage 50 Pf

Anekdoten und 6beſchichtskalender in
Quart mit weißem Umſchlage 30 Pf

Wiederverkäufer welche im vorigen
Jahre Abſatz von dieſen Kalendern hatten
und in dieſem Jahre Beſtellungen noch
nicht gemacht haben wollen ſich baldigſt
an uns wenden

e

S Mittwochs u SonnVellee abends von Abends
m Uhr an Turnübung

im Stadtgarten Der Vorſtand

Halleſche freiwillige
Turner Feuerwehr

G Montag den 20 Novbre S Abends 8 Uhr
Außerordentliche

Generalverſammlung

W in er Turnhalle
Tagesordnung Ergänzungswahl

Das Commando

Zum Landhause
Heute Sonntag Speckkuchen

Tanz Unterricht
nach einer leicht faßlichen Methode wird

M jeden Sonntag und Donnerstag im Ro
ſenthal ertheilt

e Anmeld daſ u Fl Sandberg K
Einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige daß ich von jetzt an Reparaturen
an Dampfkeſſeln jeden Syſtems über
nehme Auch werden alle Arten Schwarz
blecharbeiten ſowie Reparaturen an ſel
bigen gut und zu ſoliden Preiſen aus
geführt And empfiehlt ſich bei vorkom
menden Fällen

Ludwig Höne Keſſelſchmidt
Beſtellungen werden in meiner Werk

ſtatt 2 Saalberg 2 im Hauſe des
Herrn Erbus angenommen

Die Bäckerei Weidenplan Za
empfiehlt von heute ab täglich friſche
Pfaunkuchen auch kann ein Sohn
rechtlicher Eltern unter günſtigen Be
dingungen ſofort in die Lehre treten

Friſches Mochwil d à
3 Sgr empfiehlt

W Aßmann
gr Ulrichſtraße 28

Sopha u Matratzen empfiehlt billigſt
Fink Tapezierer Fleiſcherg 2

Ein eich Kleiderſchrank antik
Meiſterftück iſt zu verkaufen Näh
in der Exp d Ztg

1 Univerſal Lexikon Brockhaus
iſt zu verk Näh in der Exp d Ztg

Einige Damenuhren Ancre u Cylin
deruhren bill zu verk Schmeerſtr 21,2 Tr

6MatWie amüſirt man ſich heute Man
geht nach dem letzten Dreier
Donner feiert ſeine Kirmes da iſt
es gemüthlich wie gewöhnlich

Bei dem Lucca Concert im Stadt
Schützenhauſe ſind mehrere Gegenſtände
liegen geblieben und daſelbſt abzuholen

Ein Jagdhund roh ungefähr 1 Jahr
alt wird zu kaufen geſucht Von wem
ſagt die Ann Exped von M Triest

Dank herzlichen Dank Allen welche
unſerm innigſt geliebten Sohn Her
mann Schlotte nach ſeiner letzten
Ruheſtätte folgten und den Sarg ſo ſchön
mit Blumen und Kränzen ſchmückten ſo
wie denen die ihm in ſeiner Krankheit
beigeſtanden haben dem Herrn Paſtor
Weigelt für ſeine am Grabe geſprochenen
Troſtworte den Herrn Lehrern und der
Schuljugend für den Geſang am Grabe
möge Gott Allen ein reicher Vergelter ſein

Lettin den 18 November 1876Die Expedition der Kagle Zeitung Die trauernden Hinterbliebenen



Winter Ueberzieher
Um mit meinem großen Lager fertiger VWeber

zieher zu räumen verkaufe ich ſolche von heute an

Graumelirte reinwollene Veber
ziener 10 Thlr 11 u 12 Thlr

Blaue Ratiné 7 und S Thlr
Boubel 6 und 7 Thlr

Preise fest
R VEenederehaunsem

72 72e

Friedrich Koch s Hutlager
Leipzigerſtraße 110

empfiehlt ſein in allen Neuheiten aſſortirtes Lager von HütenMützen Shupſen Handſchuhen Hoſenträger Filzſchuh

Seidelunterſetzer aller Art zu den billigſten Preiſen
Pelzgarnituren für Damen und Mädchen zu ſehr billigen Preiſen

Reparaturen von Hüten Mützen und Pelzſachen werden
ſchnell und ſauber gefertigt

0000900000010000009000090
Dio Gebrüder Brnst

Nr 30 Mühlweg Nr 30empfehlen den Herren Aerzten und dem hieſigen und auswärtigen Publikum ihre

unter heutigem Tage etablirte Werkstatt für Anfertigung von allen

u risehen ophthalmischen physi
Kaischen electrischen und gakvanokausti
sehen Anstruamenten und 4pparatem ſowie

Bandagen orthopädischen Maschinen und
Kiünsttichen Gliederm

Unſer Carl Brust zehn Jahre in London in den ange
führten Branchen thätig und ſoeben zurückgekehrt garantirt für gewiſſenhafte

S
S

O
S

O
O
O
S

O
O

600000000

Ausführung ſämmtlicher Aufträge ſowie vorkommender Reparaturen

Gebrüder Drnst30

Günſtige Gelegenheit zu

rihnachts Einkänfen
Jm Auftrage eines großen Fabrikanten ſollen

10,000 Ellen Reſte
ſchwerſter modernſter Kleiderzenge

Muſſtterſtücke von 20 Ellen für den

4 Theil des reellen Werthes
J durh mich ſchleunigſt verkauft werden

D Berresteinn
Rother n 2 10 Herr Bor

e
Seidene u woll Jacken Unterbeinkleider Socken

Flanellbhemden Taschentücher Kragen u Manschetten
Shlipse Oravatten MHosenträger u Cachenez ſowie ſämmt
liche Verrenbedarfs Artikel empfehlen in reichster Auswahl

Judmann Ballin gr Steinstr S
e e e v h e e eAdreßbuch für Halle und Giebichenſtein

für 1877
Der Druck des Adreßbuches hat in dieſen Tagen begonnen verabſäumteEintragungen in die in Circulation geweſenen Hausliſten ſowie Aenderungen

irgend welcher Art ſollen auch während des Druckes nach Möglichkeit Berückſich
tigung finden und bitten wir betreffende Meldungen ſchleunigſt in unſerer Expe
dition Moritzzwinger 12 oder bei Herrn PolizeiSecretair Pöhnitzſch Ein
wohner Meldeamt machen zu wollen

Insbeſondere erlauben wir uns das geſchäftstreibende Publikum auf die

Wirkſamkeit der Adreßbuch Jnſerate
hinzuweiſen Das Adreßbuch befindet ſich in den Händen des größeren Theiles
der Einwohnerſchaft Halle s und bleibt ein ganzes Jahr hindurch in Be
nutzung es liegt in allen Verkaufs und öffentlichen Localen aus und
wird namentlich auch von allen Halle beſuchenden Fremden eingeſehen

die ihm wie bisher vorgedruckten Anzeigen haben mithin den nachhaltigſten
St z h ganze Seite wird mit 15 Mark berechnet kleinere Anzeigen nach

erhältni

Die Expedition des Adreßbuches Moritzzwinger 12

nun

Karmrodt zu haben

J keiten denſelben mit Orangerie

h
Unſer Lager in

Fantaste Artikeln
bietet eine große Auswahl in

Kopf u Taillentücher HaubenFinder Hüte u Mützen
Westen Muffen etc

und halten zu billigſten Preiſen empfohlen
Gleichzeitig offeriren einen Poſten

vorjähriger Damen W esten
Haunvben u Kopf Wücher Hütehen

und Mädoehen Mützen
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Geiſt Geschw Storch
h

Anna

Ausverkauf
Der Verkauf der aus der Bernh Cohn ſchen Concurs Maſſe her

rührenden Waarenbeftände als

leinene und e Waaren
fertige Wäſche er r

wird bis auf Weiteres zu herabgeſetzten Preiſen gegen
fortgeſetzt Das Geſchäftslocal befindet ſich Leipzigerſtraße Nrund m des Vormitt von 9 bis 12 und des Nachmitt von 2 bis 6 h

Vorfeier äos rodtonſostos
Sonnabend den 25 Nov Abends 44 Uhr

in der erleuchteten Marktkirche

Grosse Mustkauftührur
der Singakademie

Reden von Mozart
Sopran Solo Pr Voretzseh Tenor Hr Pielke aus Leipzig

g

PDintrittskarten zu t M ars ung rexto zu 25 Rpf sind bei
An den Kirchthüren kein Verkauf

Freyberg s Salon
Einem hochgeehrten Publikum empfehle meinen gut reſtaurirten Saal

zur Abhaltung von Bällen Kränzchen e und erlaube mir hierbei zu be
merken daß ich in der Lage bin zu Hochjeiten und beſonderen größeren Feſtlich

gartenähnlich unentgeldlich zu decoriren

C Friedrich
Dheatre variets ur Premitage

Sonntag den 19 d Mis Zweites Auftreten der neuengagirten Künſt

Hochachtungsvoll

ler Geſellſchaft
der ChanſonetteSängerin und SoloTänzerin Frl Anna Metzker
der Geſangs Soubrette Frl Else Ilein
der Soubrette und Coupletſängerin Frl von Varenholz ſowie
des Charakter Komikers Herrn A Kreuter

De Mitglieder der Wallhalla in Berlin
Anfang der I Vorſtellung Nachmittags 4 Uhr

D II Abends 8 UhrEntrée S Stück 1 Mark bei Herrn Steinbrecher
Jasper am Markt an der Kaſſe à Stück 40 Pfg
Programm an der Kaſſe 10 Pfg Bd Hackemesser

Reichskanzler uBuffet
e

Restaurant Leipzigerstrasse I8 I u II Etage
Sonntag Bröffoung der oberen Salons

Pfannkucehensehmaus
Jectar à Pokal 40 Pfg

Hamen E G Bartocky 3 Carambol,
Zimmer BillardsRestaurant zum Reichstelegraph

39 Königsſtraße 39
Sonnabend

Erſtes großes Schlachtefeſt
Abends diverſe unrst und Suppe

Aecht Nürnberger u ff Feldſchlößchen Bier

Nr SchmidtBauer Ah
Cotelettes mit Stangens

Otto Hendel

Sonntag von früh an

argel

Vier ff erHalle Druck und Verlag von Otto Hendel

SKRosak
der

Sonntag den 19 d M
Abends 7 uhr

Sonntag von 7 Uhr

den 19 Nov

e Ooncert

e Tanzmuſik

PrOVberg

andere
Brockenhaus
e EBB Musik
Salon 7 Rosentha

Abends u
Nach den Concert Tanzkränzchen

Wunsch

Goldene Egge
Sonntag den 19 Nov von 4

Der Vorſtand

n

ab

e ab

Brode

Schloſſergeſell ſchaft
Sonntag den 19 November 1876

Kränzchen
in Riese s Gesellschaftshaus

in Giebichenſtein
Anfang 6 Uhr

coquilles

Ox tail Sonp

a

e

Herrn r

Sonnabend Abend
Ragout fin en

Sonntag Abend

Café Rest Ursin

Ferene
Sonntag Abend von 6 Uhr ab

Speckkuchen

Restauration

ff Bier

h wen
zum gold Schiffchen

gr Ulrichsſtr 36
Gute Küche

Alle Delicateſſen d Saiſon

Prompte Bedienung

Sonnabend

Bier ſi E

Stadtgarten
Pökelknochen wit

Aeerrettig und Sauerkohl
Jeebe be

Heute

Fürstenthal
Frische Pfannkuchen

Zur Glocke
Heute frisene Ptfannkuchen früd

Speckkuchen Tägl fr Bouillon
T I Bier à Gl 13 Pf

Sonntag den 19 Novbr

Die Kegelbahn iſt gut geheiz
A ihn

Zur Erholung
Merſeburgerſtraße

von 4 4 Uhr

an Schinken u WurſtAuskegeln
t

trecht

Böllbergerweg 4

wozu freundlichſt einladet

Kohls Restauration
Heute Sonntag Schlachtefeſt

n Kohl

Tanzkränzchen
im Stolze ſchen Locale freun

CröllwitzSonntag den 19 November ſaret zum

dlichſt ein

Der Vorſtand

richtet

reitunge
werden b

nach der
erfol rei
gleichem

und die
inin
digung
Meeres
Otſchako
Punkte

lich ſta
R Das d

50,000

wieder
n vor
atholiſ

ſchwöru
viſten

zogen
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e
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